
Arbeitskreis Natur e. V. 
Dammbach- Heimbuchenthal- Mespelbrunn 

 

1.) Termine zum Vormerken: 
- 28. Januar 2016: Monatstreff im Gasthaus Engel/ Mespelbrunn 

 

2.) Monatstreff im Januar: 
Ganz herzlich darf ich zu unserem Monatstreff am Donnerstag, dem 28.1.2016 all unsere Freunde und 

Mitglieder einladen. 

Wir treffen uns um 20.00 Uhr in Gasthaus Engel in Mespelbrunn 

Themen: 

- Anträge Landschaftspflegeverband 

- Restarbeiten im AKN- Garten (Insektenwand und Trauerweide)  

- Ausbildung von Jugendleitern bei der NAJU 

- Generalversammlung 2016 (Festlegung des Termins)                                       

- Sonstiges 

 

3.) Ehrung Hellmuth Wolf 

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Heimbuchenthal wurde auch unser Gründungsmitglied und 

Vogelspezialist Hellmuth Wolf für seine langjährige Tätigkeit für den Arbeitskreis Natur e.V. von 

Bürgermeister Rüdiger Stenger geehrt. Auch wir danken unserem Hellmuth recht herzlich für seine treue 

und stets bereitwillige Mitarbeit! 

Hellmuth ist Gründungsmitglied des Arbeitskreises Natur e.V. und hat den Verein mit seiner Frau 

und weiteren 10 Personen im Februar 1984 ins Leben gerufen (Initiator war damals Friedbert 

Kunkel). 

Seit Beginn ist er für den Verein als Fachbereichsleiter Vogelschutz tätig und hat in der Branche 

einen sehr guten Ruf. 

Im Jahre 1993 hat er die Heimbuchenthaler Igelstation aufgebaut und ist auch seit dieser Zeit als 

Fachbereichsleiter tätig. 

Er zählt ebenfalls zu den Spezialisten im Insektenschutz und hat ein immenses Wissen über 

Hornissen und Wespen. 

Auch war er im Verein einige Jahre als Kassier tätig. 

Seit seinem 13. Lebensjahr ist er Mitglied im heutigen NABU (Naturschutzbund Deutschland e.V.). 

 

 

Ehrung am 17.01.2016 im Pfarrheim Heimbuchenthal (Foto Friedbert Kunkel) 



 

 
 

 

Ansonsten wünsche ich noch eine gute Woche! 

 

Hubert Brand/ 20.01.2016 

Unser Gründungsmitglied Hellmuth Wolf bei der 

Ehrung durch Bürgermeister Rüdiger Stenger, 

anlässlich des Neujahrsempfanges der Gemeinde 

Heimbuchenthal (Foto Friedbert Kunkel) 


